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I. Einleitung 

1. Problemstellung und Gang der Untersuchung 

Prognosen der wirtschaftlichen Entwicklung sind für rational han-
delnde Entscheidungsträger im unternehmerischen wie im wirtschafts-
politischen Bereich unverzichtbar. Auf der Basis von Vorhersagen 
kann die Unsicherheit über den zu erwartenden wirtschaftlichen Vor-
lauf ein~eschränkt und das Risiko von Fehlentscheidungen vermindert 
werden. Hierbei interessieren nicht nur die wahrscheinliche Entwick-
lung gesamtwirtschaftlicher Größen, sondern ebenso die Zukunftsaus-
sichten einzelner Wirtschaftszweige. Weder kurz- noch langfristig 
kann ein Parallellauf der gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifi-
schen Entwicklungen vorausgesetzt werden.2 

Ein Prognosebedarf ergibt sich auch für die Textilwirtschaft. Dieser 
sehr heterogene Wirtschaftszweig weist eine tiefgegliederte Produk-
tions- und Absatzstruktur auf und ist durch eine beträchtliche kon-
junkturelle Instabilität gekennzeichnet. Eine möglichst genaue Progno-
se der textilwirtschaftlichen Entwicklung darf sich jedoch nicht auf 
eine isolierte Betrachtung der einzelnen brachenspezifischen Aktivitä-
ten beschränken, sondern kann nur auf der Basis eines "größeren 
ökonomischen Gesamtzusammenhangs"3 erfolgen. Erst eine umfas-
sende Diagnose der gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
ermöglicht stimmige Prognosen der textilwirtschaftlichen Entwicklung. 

Die Forschungsstelle für allgemeine und textile Marktwirtschaft 
(FATM) an der Universität Münster arbeitet seit 20 Jahren mit einem 
ökonometrischen Prognosemodell.4 Im Modellzusammenhang wird die 
gegenwärtige und zukünftige Entwicklung der westdeutschen Textil-
wirtschaft erklärt und jährliche Prognosen für einen Zeitraum von 
fünf Quartalen erstellt. 

1 Vgl. Frerichs / Kübler (1980) S. 1. 
2 Vgl. Helmstädter / Krupp / Meyer (1976) S. 25. 

3 Helmstädter (1988) S. 5. 
4 Vgl. Helmstädter / Krupp / Meyer (1976), Kleine / Thiele (1982). 
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Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit ökonometrischer Modelle sollte 
sich jedoch nicht auf die üblichen statistischen Maße der Schätzgüte 
und Prognosetests beschränken .. Ökonometrische Modelle stellen eine 
wesentlich breitere Informationsbasis zur Verfügung. Sie ermöglichen 
eine quantitative Analyse ökonomischer Strukturen, die das Verständ-
nis für die Modellreaktionen fördern und Einblicke in die ökonomi-
sche Interaktion vermitteln. Die Analyse der Reaktionsweise dient 
gleichzeitig der Bewertung der Prognosegüte eines ökonometrischen 
Modells.5 "Auffällige" Ergebnisse von ökonometrischen Modellrech-
nungen können aufgedeckt und überprüft werden. Diese zusätzlichen 
Informationen sollten in die Gesamtbeurteilung ökonometrischer 
Modelle einbezogen werden. 

Je nach der Größe des Modells kann eine solche Strukturanalyse ein 
sehr komplexes Instrumentarium erfordern. Ancot zieht den folgenden 
Vergleich heran: 

"Understanding the structure of a large econometric model is rather like the 
art of winetasting ... The quality of a wine results from a complex combination 
of various elements such as its colour which should be clear and crystalline, its 
smell which can be decomposed into a general aroma and a variety of particu-
lar characteristics, more or less persistent depending on the type and the age 
of the wine, its taste, of course, which again is a complex system whose equi-
librium and charm depend on the whole set of ingredients: alcohol, tannin, 
glycerine, sugar, acidity .. .',6 

Das traditionelle Instrument zur Analyse der Reaktionsweisen eines 
linearen ökonometrischen Modells ist die Multiplikatoranalyse. Sie 
liefert Indikatoren ökonomischer Reaktionsweisen, indem sie jeweils 
zwei Modellösungen miteinander vergleicht. Um alternative Annah-
men ökonometrisch umzusetzen, werden die exogenen und / oder 
endogenen Variablen sukzessive variiert. Die jeweils sich ergebenden 
Differenzen dienen als Maßstab für die ökonomische Wirkung der ge-
änderten Annahmen. 

Als Diagnoseinstrument der Reaktionsweisen ökonometrischer 
Modelle weist die Multiplikatoranalyse jedoch einen entscheidenden 
Nachteil auf. Das Innere der Black Box, d.h. die genaue Struktur des 
ökonometrischen Mehrgleichungssystems, ist nicht zu erfassen. Man 

5 Heilemann / Münch (1980) S. 63. 
6 Ancot (1984) S. V. 
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kann zwar die Reaktionen zwischen Modelloutput (endogene Varia-
blen) und Modellinput (prädeterminierte Variablen) beobachten, aber 
nicht die Interaktionen zwischen den einzelnen endogenen Variablen 
bzw. zwischen den Modellgleichungen selbst, aus denen das Gesamt-
system besteht.7 

Die Multiplikatoren sind im linearen Modell die Parameter der 
reduzierten Form. Die Parameter der reduzierten Form messen den 
gesamten Einfluß einer prädeterminierten Variable auf die jeweils 
endogene Größe. Es wird sowohl der direkte Einfluß, der durch die 
strukturellen Parameter gemessen wird, als auch der indirekte Einfluß, 
der die Interdependenzen zwischen den endogenen Variablen berück-
sichtigt, mit Hilfe der Multiplikatoren erfaßt.8 

Somit ist eine direkte Zuordnung des Einflusses der erklärenden 
auf die zu erklärende(n) Variable(n) nicht möglich. Die strukturellen 
Koeffizienten sind die eigentlichen Determinanten der ökonomischen 
Reaktionsweise - sowie der dynamischen Eigenschaften des Systems.9 

Sie messen im Modell den direkten Einfluß der erklärenden auf die 
zu erklärende(n) Variable(n). Ist das Ziel der Untersuchung sowohl 
eine Konfrontation mit der ökonomischen Theorie als auch eine 
Übertragung auf die ökonomische Realität zuzulassen, so müssen 
direkt die einzelnen strukturellen Parameter untersucht werden. lO 

Die Aufstellung einer Relationenmatrix, die die Ordnungsstruktur 
des Modells wiedergibt, stellt eine Methode dar, um die Beziehungen 
der Modellgrößen mit Hilfe der strukturellen Koeffizienten zu identi-
fizieren und zu beurteilen.11 Der Aufbau und Interdependenzgrad 
des Modells ~ibt jedoch keinen Aufschluß über die Intensität der 
Beziehungen. l Diese Aufgabe stellt sich die strukturelle Sensitivitäts-
analyse. 13 Die Analyse der Modellstruktur erfolgt, indem die struktu-

7 Vgl. Kuh / Neese / Hollinger (1985) S. 4. 
8 Vgl. Goldberger (1959) S. 14f., Gülicher (1986) S. 25-lf., Helmstädter (1981) S. 

61. 
9 Vgl. Goldberger (1959) S. 102. 
10 Vgl. Kuh / Neese / Hollinger (1985) S. 18. 
11 Vgl. Helmstädter (1962), (1973) S. 125ff, (1976) S. 8ff, Krupp (1971). 
12 Vgl. Heilemann (1989) S. 261. 
13 Vgl. Kuh / Neese / Hollinger (1985). 


